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Aus der Kreisliga A
Meteor 06: Ehrenmitglied Heinz Boock überreichte dem 1. Vorsitzenden Peter Dähn vier
Spielbälle für die neue Saison.
BW

4. Abteilung
Ist in der 3. Abteilung noch eine klare Rollenverteilung auszumachen, so gestaltet sich das
Bild in dieser Staffel viel trüber und undurchsichtiger. Aufsteigen wollen viele, doch auf einen
gemeinsamen Topfavoriten konnten sich die Vereinsvertreter nicht einigen. Die meisten
Stimmen erhielt Alemannia06 (fünf Nennungen). Nachdem man im Vorjahr als Aufsteiger
einen starken vierten Platz belegte, holen die Mannen um Andreas Inderwisch nun zum
ganz großen Wurf aus.
Ob die immerhin vier Mal als Meister getippte Mannschaft von Stern 1900 II sie daran
hindern kann, scheint fraglich. Die radikalen Veränderungen in den letzten Wochen (neuer
Trainer, viele neue Spieler, neue Philosophie) verlangen zunächst nach niedrigen Zielen.
Schon eher auf der Rechnung haben muss man die Zweite von Viktoria 89. Auch die war im
Vorjahr (wie Alemannia) schon vorn mit dabei und schnupperten Aufstiegsluft, ehe auf der
Zielgeraden die Puste ausging. Trainer Carsten Herrmann kann zur neuen Spielzeit wieder
einige junge Zugänge begrüßen und hofft auf tatkräftige Unterstützung aus der
ambitionierten Verbandsliga-Mannschaft.

Zugänge im halben Dutzend
Mutig und ambitioniert sind zwei weitere Teams, die die Trainer und Betreuer bei ihren Tipps
überhaupt nicht in Erwägung gezogen haben: FC Grunewald und BFC Meteor 06. Die einen
sind Stammgast in der Kreisliga A, die anderen kehren als alte Bekannte aus der Kreisliga B
zurück. Und beide wollen so schnell wie möglich noch eine Stufe nach oben. Auch bei den
Wechseln zeigen sich durchaus Parallelen. Während bei Grunewald neben einigen A-
Jugendlichen ein Block aus sechs ehemaligen FC Hellas-Spielern anheuerte, begrüßt
Meteor u.a. sogar acht Neue von Yesilyurt II. So stark aufgerüstet soll der Angriff auf die
vorderen Tabellenregionen gelingen.
Bisher noch gar nicht erwähnt wurden die beiden Bezirksliga-Absteiger, die ja in der Regel
den Fauxpas aus dem Vorjahr gleich ausmerzen und sofort wieder nach oben wollen. Nicht
so Karlshorst und SV Adler. Beide geben sich bescheiden und wollen in erster Linie nichts
mit dem Abstieg zu tun haben.
Genauso geht es dem großen Rest, von dem am ehesten Heinersdorf, Hermsdorf II und
Marathon für eine Überraschung gut sind.
Die Meistertipps der Vereinsvertreter:  SC Alemannia 06 (5), SFC Stern 1900 II (4), BFC
Viktoria 89 II (2), SV Adler (2), FC Karlshorst (2), SC Siemensstadt (1)
Norman Arnold

BFV-Pokal
BFC Meteor 06 – Tur Abdin   3:3 (1:1, 1:1) n.V.
                                              5:3 im Elfmeterschießen

TORE: 1:0 (1.) Ucangan, 1:1 (36.) T. Kaya, 1:2 (100.) Yalcin, 2:2 (102.) Cicek,
            2:3 (113.) Üzüm, 3:3 (120.) Cosar
Elfmeter: 1:0 Cosar, 1:1 Tülger, 2:1 Etik, Teber drüber, 3:1 Sen, 3:2 Begic, 4:2 Cicek,
4:3 Üzüm, 5:3 Pekmezci
Beide teams begannen mit hohen Tempo und schenkten sich in der ersten Hälfte nichts.
Dann wurde es ruhiger. Die Spannung in der von SR Kurke (Nordring) gut geleiteten Partie
hielt bis zum Schluss. Die frühere Entscheidung vergab Cicek (90.) ebenso frei vor dem Tor
wie ein Tur-Akteur (119.). Glück für Meteor: Im letzten Angriff fiel das 3:3.


